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Vereine und
Organisationen

Verein Türkischer
Arbeitnehmer Ettlingen
u. Umgebung e.V.

Jahresversammlung
Am Sonntag, 06. April um 13.00 Uhr fin-

det unsere Hauptversammlung im Ver-

einslokal Wasenstr. 2 a in Ettlingen statt.

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.

Tagesordnung
1. Eröffnung

2. Wahl des Wahlleiters/Ehrenminute

3. Geschäftsbericht des Vorstandes

4. Bericht des Kassenprüfers

5. Kritik und Anregungen

6. Antwort auf Kritik

7. Entlastung des Gesamtvorstandes

8. Wahl des Gesamtvorstandes

9. Wahl der Verwaltung

10. Wahl des Kassenprüfers

11. Wahl des Beirats

12. Verschiedenes

13. Schluss

Sport und Musik
Auch im Sportverein ist manche Veran-
staltung ohne Musik nicht denkbar. Die
Musik gibt erst den rechten Rahmen.
Doch Musikaufführungen sind nicht nur
genehmigungspflichtig, es muss da-
für auch eine Gebühr bezahlt werden.
Schon länger hat der Sport für das
Verfahren mit der für die Musiknutzung
zuständigen GEMA einen Vertrag über
Vorzugssätze abgeschlossen. Die Ver-
einbarung wurde jetzt für die Zeit ab 1.
Januar 2014 aktualisiert. Für nunmehr 15
Musiknutzungen sind die Kosten durch
die Zahlung einer Pauschale abgegol-
ten. U.a. für Training und Wettbewerbe,
bei denen Musik integrierter Bestandteil
ist sowie für die so genannte Pausen-
musik, sofern die Musiker nicht entlohnt

werden. In beiden Fällen allerdings nur
bei Amateurveranstaltungen mit bis zu
1000 Besuchern.
Die neue Vereinbarung kann unter
www.dosb.de (GEMA-Broschüre 2014)
eingesehen oder heruntergeladen werden.

Lauftalente gesucht
Auf der Suche nach Langstrecken-
Lauftalenten im Alter zwischen 16 und
22 Jahren gibt es eine Serie von ins-
gesamt elf 10-km-Läufen in den drei
Altersklassen U18, U20 und U23. Die
Wertungsläufe verteilen sich auf das
gesamte Bundesgebiet. Auf den Start
in Berlin beim „Lauf der Sympathie“
von Falkensee nach Spandau folgen
im April Veranstaltungen in Korschen-
broich, Tangermünde, Würzburg, Pader-
born und Hannover. Die Talentsichtung
runden die Wettbewerbe in Schortens
am 16. August, in Bochum, Düsseldorf
und Hamburg am 7. September sowie
eine Woche später in Saarbrücken ab.
Das Finale steigt Mitte Oktober bei den
Grand 10 in Berlin.
Informationen gibt es im Internet unter
www.leichtathletik. de sowie bei
www.germanroadraces.de.

SSV Ettlingen 1847 e.V.

DIE MONTAGSRADLER
Am Montag 31. März starten wir in die
neue Saison. Beginnend mit ca. 40 km
in der Ebene, werden wir unsere Touren

Gemeinschaftsschule Ja!
– Schillerschule Nein!
Entgegen der Landespolitik der FDP
sehe ich persönlich in Gemein-
schaftsschulen eine Bereicherung
für das Schulsystem. Allerdings ist
die Schillerschule, die gerade im
Gespräch für die Realisation einer
solchen Institution steht, meines
Erachtens keine geeignete Wahl.
Man sollte lieber aus Marketing-
gründen die gute solide Dienst-
leistung von Realschulen weiter
stärken, statt aus verwaltungs-
technischen Argumenten, wie der
Sanierung eines Gebäudes und den
dazugehörigen Fördermitteln, eine
Schule auswählen. Die Umwandlung
zur Gemeinschaftsschule könnte für
eine Realschule, wie zum Beispiel
der Wilhelm-Lorenz-Schule, eine
beständige Aufwertung bedeuten.
Außerdem bin ich der Meinung, dass
es uns und unserem Nachwuchs
teuer zu stehen kommen würde, hier
die falsche Entscheidung zu treffen.

Freie Wähler Ettlingen e.V.
Ettlinger Straße 8, 76275 Ettlingen
Tel: 0171-5311048, Fax: 07243 30548
eMail: briefkasten@freie-waehler-ettlingen.de

Oberes Albgrün - Besser, aber lange nicht optimal

In der letzten Sitzung hat der Gemeinde-
rat dem neuen Bebauungsplanentwurf
zugestimmt, der jetzt in die Offenlage
geht. Ich könnte mir vorstellen, dass viele
Kaufinteressenten schon gehörig unge-
duldig sind, weil sich die Entscheidung
so lange hinzog. Dabei haben sich die

Mühe und der Aufwand, vor allem der Anwohner, gelohnt,
denn es wurde viel erreicht. Kein Aldi, viel weniger Parkplätze,
weniger Gewerbe, mehr Wohnungen und ein neues Lärm-
gutachten, aus dem ganz klar ein Nachtfahrverbot für LKW
hervorgeht. Es ist damit aber noch lange nicht alles gut. Es
bleibt das Problem mit der geplanten Ausfahrt von Bardusch,
und es bleibt das Problem mit der Verkehrszunahme, auch
wenn diese jetzt etwas geringer ausfällt, als zuvor geplant
war. Mehr Verkehr ist automatisch mehr Lärm und mehr Dreck
für die Anwohner, und das braucht man auch nicht zu
verharmlosen oder schönreden. Auch wenn die gesetzlichen
Grenzwerte nicht erreicht werden, setzen wir uns dafür ein,
dass auch hier die besonders betroffenen Häuser in das
Lärmschutzförderprogramm aufgenommen werden. Anderswo
gibt die Stadt auch Millionen für Lärmschutz aus, obwohl die
Grenzwerte nicht erreicht werden. Innen im neuen Wohn-
gebiet wird man übrigens sehr ruhig leben. Vermutlich wird
sich auch niemand an Kinderlärm stören, denn dort werden
kaum Kinder wohnen. Aber man wird sie vielleicht vermissen?

Juergen.Maisch@ettlingen.de



Nummer 13
Donnerstag, 27. März 2014 31

immer weiter ausdehnen, und auch den
einen oder anderen Berg „erklimmen“.
Wir fahren mit Trekking- oder Mountain-
bike, Rennräder sind nicht geeignet.
Treffpunkt ist wie immer um 18 Uhr im
Pausenhof der W.-L.-Realschule. Bitte
einen Ersatzschlauch nicht vergessen.
Es besteht Helmpflicht!

Wir nehmen Abschied von unse-
rem langjährigen 1. Vorsitzenden
und Ehrenvorsitzenden

Waldemar Becker
von 1966 bis 1973 1. Vorsitzender
im Turnverein Ettlingen
von 1973 bis 1984
1. Vorsitzender ESV Ettlingen
(Ettlinger Sportverein)
In seiner Amtszeit als 1. Vorsitzen-
der wurden die Weichen für den
heutigen Großverein gestellt, er war
mitverantwortlich für die Fusionen
mit der DJK Ettlingen 1970.
Gemeinsam mit dem amtierenden
1. Vorsitzenden Werner Füger (ESV
und SSV) war er auch die treiben-
de Kraft bei der großen Fusion FV
Ettlingen und TV Ettlingen zum Ett-
linger Sportverein 1847 (ESV), am
1. Dezember 1973 wurde der Fusi-
onsvertrag unterzeichnet. In seiner
Amtszeit wurden die Abteilungen
Schwimmen (1975), Wasserball und
Radsport (1976), Skisport (1977)
und Tennis (1983) gegründet. Auch
die Umgestaltung des alten DJK
Platz zu einem Tennisplatz und der
Erstellung unser Tennisanlage, wur-
den in seiner Amtszeit als 1. Vorsit-
zender durchgeführt.
Seine Verdienste werden wir dank-
bar in Erinnerung behalten.

Abt. Triathlon

Tri-Team nimmt erfolgreich am inter-
nationalen Triathlon in Abu Dhabi teil
Die Athleten David Splettstößer (19)
und Michael Pellinghoff (26) lieferten
am 15. März in den vereinigten arabi-
schen Emiraten bei einem Wettkampf
mit insgesamt über 2.300 Teilnehmern
eine starke Leistung ab. Beide starteten
über die Sprintdistanz, welche aus 750
m Schwimmen im offenen Meer, einem
Radabschnitt von 50 km und einem ab-
schließenden 5 km-Lauf bestand. Trotz
der kalten Trainingsbedingungen im hei-
mischen Ettlingen spulten die beiden in
den vergangenen Wochen ihr Trainings-
pensum konsequent ab und wurden
mit tollen, nicht erwarteten Resultaten
belohnt. Für Michael war es der ers-
te Triathlon-Wettkampf überhaupt. „Vor
knapp einem Jahr ließ ich mich durch
David zum Triathlon Sport mitreißen“
entsinnt sich Michael. Er beendete das
Rennen bei 32 Grad Hitze nach 2 h 31
min. Für seinen jüngeren Sportsfreund
David, der vor 3 Jahren mit dem Triath-

lon begann, war es sein fünfter Triathlon.
David zündete auf der Strecke sprich-
wörtlich seinen Turbo und erreichte auf
dem Rennrad eine Durchschnittsge-
schwindigkeit von fast 36 km/h! Mit ei-
ner Zeit von nur 2 h 06 min erreichte er
als schnellster Deutscher den 34. Platz
von knapp 600 Startern, womit er selbst
nicht rechnete. Herzlichen Glückwunsch
den beiden Athleten!

Abt. Badminton
Neuer Badminton-Einsteigerkurs für
Hobby-Spieler
Ab April bietet die Abteilung wieder
einen Einsteiger-Kurs für Badminton-
Interessierte oder Federball-Umsteiger
an. Der Kurs besteht aus 5 Trainings-
einheiten (11., 25.4., 9., 16. und 23.5.)
jeweils freitags von 20 – 22 Uhr un-
ter der Leitung von erfahrenen Trainern
bzw. Spielern des SSV Ettlingen in der
Sporthalle der Berufsschule (Kreissport-
halle, Beethoven/Ecke Karl-Friedrichstr.).
Die Teilnahmegebühr beträgt 25,- Euro
(Abteilungsmitglieder frei!). Darin sind
die Federbälle für die Kurseinheiten
enthalten, Schläger können bei Bedarf
ausgeliehen werden. Den Abschluss des
Kurses bilden auch dieses Jahr wieder
die offenen Badminton-Stadtmeister-
schaften am 24. Mai. Die Teilnehmer
des Einsteigerkurses können daran
in der Hobbyklasse ohne gesonderte
Startgebühr teilnehmen. Fragen und
Anmeldung einfach per Mail an anmel-
dung@badminton-ettlingen.de. Nicht zu
lange zögern, denn die ersten Plätze im
Hobbykurs sind schon vergeben. Weite-
re Informationen unter
www.badminton-ettlingen.de.

Abt. Fußball
Ergebnisse vom Wochenende
SSV Ettlingen II - SpVgg Söllingen II:
1:3 (1:1)
SSV Ettlingen I - FG Südstern Karlsruhe:
3:2 (2:0)
Tore SSV: Reitenbach, Krause, Rohsaint

Nächste Spiele:
Sonntag, 30. März
13 Uhr:
SSV Ettlingen 2 - SV Hohenwettersbach
15 Uhr:
SC Neuburgweier I - SSV Ettlingen I

Abt. Jugendfußball

E3 Junioren - Start in die Rückrunde
Am 21. März starteten unsere E3 Junio-
ren in Busenbach in die Rückrunde und
konnten einen verdienten 9:2 Erfolg mit
nach Hause nehmen. Trotz Dauerregen
kam auf dem gut bespielbarem Platz in
Busenbach ein temporeiches Spiel zu
stande, bei dem unser junger, engagier-
ter Coach Mirco einen Einstand nach
Maß feierte. Ettlingen dominierte in der
ersten Hälfte und ging früh durch einen
Kopfball von Fabrice nach einer Ecke

von Adri in Führung. Adri (2), Fabrice
(2), Peeke und Luki per Kopf schraubten
das Ergebnis auf 7:0 zur Halbzeit nach
oben. In Hälfte zwei stemmte Busenbach
sich dagegen und Ettlingen tat sich nun
schwer im Spielaufbau. Kapitän Lukas
musste früh mit Verletzung vom Platz
und Ettlingen legte sich gleich zwei Tore
ins eigene Netz. Vor allem Tim und Adri
setzten aber dann ein Zeichen und hiel-
ten nun auch körperlich dagegen. Adri
mit schönem Weitschuss und Torvorlage
auf Dominik vollendeten den 9:2 End-
stand. Mit der Leistung aller Kinder kann
man durchaus zufrieden sein. Fabrice
als sicherer Torschütze, Lukas als An-
treiber, Tim als Fels in der Abwehr und
ein unermüdlicher Adri als Spielgestalter
prägten das Ettlinger Spiel. Aber auch
Mo, Max, Dominik, Peeke und Fido im
Tor spielten eine gute Partie.
Nächste Woche beginnt auch für unsere
E1 die Rückrunde mit einem schweren
Auswärtsspiel in Friedrichstal, während
unsere E3 spielfrei hat.
Für Ettlingen spielten: Fido, Peeke, Max,
Dominik, Tim, Mo, Adri, Lukas und Fa-
brice.

HSG Ettlingen/Bruchhausen

1. Mannschaft - Neuer Tabellenführer!!!
HSG Ettlingen-Bruchhausen – TS Mühl-
burg 33:22 (15:9)
Die HSG Ettlingen ist neuer Spitzenreiter
der Kreisliga. Im Spiel gegen die im Mit-
telfeld stehende TS Mühlburg gewannen
die Ettlinger nach starker Leistung sou-
verän und auch in dieser Höhe verdient.
Bereits zu Beginn des Spieles zeigten die
Gastgeber, wer gewinnen will und zogen
mit 8:2 davon. Die Abwehr stand stabil
und es konnten immer wieder schöne
Tempogegenstöße gelaufen werden. Zur
Pause führte man mit 15:9. Nach dem
Seitenwechsel bauten die Albgaustädter
ihre Führung auf 20:12 aus. Die Turner-
schaft kam noch auf 24:18 heran, aber
die Mannen um Trainer Philippe Lang
ließen nichts anbrennen und schlugen
mit einem 6-Tore-Lauf zurück. Somit
war das Spiel endgültig entschieden
und die HSG gewann mit 33:22.
Fazit: Klasse Jungs! Jeder hat toll ge-
kämpft. Prima Spielzüge und fantastische
Einzelaktionen wurden von den zahlrei-
chen Zuschauern frenetisch bejubelt.
Die Tabellenführung ist längst überfällig
gewesen. Nun gilt es die Konzentration
zu bewahren und auch am kommenden
Samstag, 19.30 Uhr, beim Tabellenletzten
TV Wössingen zu bestehen.
Es spielten und trafen: Deschner/Tor,
Schneider/Tor, Karasinski 7, Ehrmann
6, Degel 5/2, Frauendorff 4, Röpcke
4, Schröder 3, Vogt 2, Weiß 2, Freyer,
Ibach

Vorschau: Die Heimspiele finden in der
Albgauhalle statt.
M-KL1 Sa., 29. März, 19:30 Uhr
TV Wössingen 2 - HSG Ettl/Bruch
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M-KL3 Sa., 29. März, 17:45 Uhr
TS Mühlburg 3 - HSG Ettl/Bruch 2
M-KL4 So., 30. März, 17:30 Uhr
HSG Ettl/Bruch 3 - HSG Li-Ho-Li 3
mJD-KL4 Sa., 29. März, 13:20 Uhr
JSG Walzbacht. 3 - HSG Ettl/Bruch
wJA-KL1 Sa., 29. März, 17 Uhr
FV Leopoldshfn - HSG Ettl/Bruch
mJA-KL1 So., 30. März, 15:30 Uhr
HSG EBE - MTV Karlsruhe
mJB-BzL So., 30. März, 18 Uhr
TSV Rintheim - HSG EBE
mJC-KL2 Sa., 29. März, 14 Uhr
HSG Li-Ho-Li 2 - HSG EBE

TSV Ettlingen
AH-Sport
Am Sonntag, 30. März, ist der Clubraum
auf dem Hellberg von 10 Uhr an zu
einem Frühschoppen geöffnet. Hiermit
wird auch die Umstellung auf die Som-
merzeit getestet.

Abt. Basketball
VORSCHAU
So. 15 Uhr USC Freiburg IV - Damen

Heimspiele Albgauhalle
Sa. 10 Uhr U13 - SSC Karlsruhe II
Sa. 10 Uhr Damen - BV Linkenheim
Sa. 10 Uhr U14 - TV Bretten
Sa. 12 Uhr U18 - CVJM Lörrach
Sa. 12 Uhr U12 - ESG Frankonia
Sa. 12 Uhr Herren 3 - SSV Ettlingern
Sa. 14 Uhr U17 - SSV Ettlingen
Sa. 14:15 Uhr Herren 2 - TV Bretten
Sa. 16:15 Uhr
Herren 1 - TB Emmendingen
Sa. 16:15 Uhr U15 - TSV Berghausen

Fast am Ziel
Fast haben unsere U19 Mädchen das
Ziel Meisterschaft mit einem 46:33
Sieg beim punktgleichen Tabellenzwei-
ten SSC erreicht. Aus 2 Spielen fehlt
nun noch ein Sieg, da man gegen alle
Mitkonkurrenten die direkten Vergleiche
gewonnen hat. Dabei begann das Wo-
chenende von den Ergebnissen gese-
hen eigentlich recht schlecht. Denn am
Samstag mussten die Mädels die U19-
BBW-Quali spielen. Und das, nachdem
in den letzten Woche wegen des Abi-
turs so gut wie nicht trainiert wurde. So
wurden die Spiele zu Trainingszwecken
genutzt und natürlich, da frau auch nicht
komplett antrat, verloren. Gegen Dur-
lach gab es im Halbfinale eine 36:50
Niederlage, womit das Finale gegen die
mit Bundesligaspielerinnen angetretenen
Freiburgerinnen (leider) verpasst wurde.
Im relativ bedeutungslosen Spiel um
den 3. Platz gegen Berghausen wurden
dann zwar 3 Viertel gewonnen, doch
wegen eines katastrophalen 0:13 Viertel
das Spiel 22:33 verloren. Doch tags da-
rauf beim SSC wussten die Mädels, um
was es geht und dass ein Sieg ziemlich
sicher die Meisterschaft bedeuten wür-
de. So begannen sie das Spiel konzent-
riert und setzten sich nach anfänglichem

Abtasten mit 17:10 etwas ab. Diese
Führung wurde bis zur Pause auf 25:14
erhöht. Nach der Pause stand die Partie
im Zeichen zweier starker Abwehrreihen,
wobei unsere Mädchen die körperlich
überlegenen Gegnerinnen unterm Korb
so erfolgreich beharkten, dass sie fast
nur mit Freiwürfen zu Treffern kamen.
So wurden dann die letzten 3 Minuten
nach 6 erfolgreichen Offence-Rebounds
fast nur noch im Angriff gespielt und
der Sieg gesichert. Mit einem Sieg ge-
gen SSV oder Durlach können unsere
Mädchen die Meisterschaft nun sichern
- also nächste Woche den Sack zuma-
chen.

Judoclub Ettlingen

Bezirks Mannschaftsmeisterschaft
U15 w/m
Am 22. März fand im Dojo des Budo
Club Karlsruhe die Bezirksmannschafts-
meisterschaft der U15 statt. Beide
Mannschaften hatten viele Ausfälle
durch Krankheiten, deshalb gingen die
Mädchen- sowie die Jungenmannschaft
dezimiert an den Start. Trotzdem lie-
ferten beide Mannschaften eine coura-
gierte Kampfleistung ab. Die Mädchen
erreichten den 2. Platz und die Jungs
gewannen einen 3. Platz. Damit sicher-
ten sich beide Mannschaften die Qualifi-
kation zur badischen Mannschaftsmeis-
terschaft.
Herzlichen Glückwunsch an alle Kämp-
fer und weiterhin viel Erfolg.

BWM Karate Winterbach 2014 -
Erfolgreiche Teilnahme von
Inken Heinrichs
Vergangenen Samstag fand in Winter-
bach bei Stuttgart die offenen baden-
württembergischen Meisterschaften im
Karate – ausgerichtet von der WKU -
statt.
Da dieses Turnier international ausge-
schrieben war, stand Inken Heinrichs in
ihrer Disziplin Karate Kata auch Athleten
aus Italien gegenüber, darunter die Vize-
weltmeisterin von 2013. Inken bezwang
die Vorrunde ohne Probleme und stand
im Finale der italienischen Konkurren-
tin erneut gegenüber - eine „Revanche“
des Finales der WM sozusagen.
Inken konnte ihren Heimvorteil nutzen
und gewann - nach einer sehr gut vor-
geführten Kata „Unsu“ - mit 4:1 Kampf-
richterstimmen.

Der nächste Schritt zur Weltmeister-
schaft 2014 in London ist damit getan.
Wir wünschen Inken für diesen Weg
weiterhin viel Erfolg.

TSC Sibylla Ettlingen
TSC Sibylla unter weiblicher Führung
Der Club der Markgräfin Sibylla Augusta
ist seit vergangenem Sonntag wieder in
weiblichen Händen: Anette Groß wur-
de zur neuen Vorsitzenden gewählt. Die
56-jährige Lehrerin gehört seit 15 Jahren
dem Tanzsportclub Sibylla an und war
schon bisher in der Geschäftsführung
des Vereins tätig. Sie tanzt mit ihrem
Mann erfolgreich in der höchsten Tur-
nierklasse S-Standard, und als Trainerin
betreut sie vor allem die jungen Turnier-
paare und ist an deren Erfolgen maß-
geblich mitbeteiligt.
Ihr zur Seite steht als zweiter Vorsit-
zender Daniel Jakobs. Der 33-jährige
Software-Entwickler betreut die Inter-
net-Präsenz des Vereines und wird zu-
sätzlich in der Organisation des Clubge-
schehens Verantwortung übernehmen.
In der gut besuchten Mitgliederver-
sammlung am vergangenen Sonntag
waren Nachwahlen anberaumt worden,
da einige Mitglieder des Vorstandes
nach zahlreichen Jahren ehrenamtlicher
Tätigkeit die Möglichkeit zum Rückzug
aus der „vorderen Reihe“ nutzen woll-
ten. Problemlos ermöglicht wurde dies
dadurch, dass aus dem bewährten Team
der Jubiläumsmannschaft Mitglieder in
die „vordere Reihe“ der Verantwortung
aufrücken konnten. Erfreulich war dabei
auch, dass sich verstärkt junge Mitglie-
der und Frauen in der Vorstandsarbeit
engagierten.
Der Rückblick auf das vergangene Jahr
mit dem 25-jährigen Vereins-Jubiläum
zeigte, dass die scheidenden Vorstands-
mitglieder ein Riesen-Pensum an Arbeit
bewältigt hatten, und die positive Re-
sonanz auf den Festakt in der Öffent-
lichkeit ließ sichtbar werden, dass sie
diese Arbeit sehr gut gemacht hatten,
und so fand ihre Verabschiedung in ei-
ner sehr herzlichen und harmonischen
Atmosphäre statt.
Der TSC Sibylla ist im 26. Jahr seines
Bestehens gut aufgestellt: Rund 250
Mitglieder nutzen das Angebot, das breit
gefächert vom geselligen Tanzen in den
Hobbygruppen bis zum Turniertanz in
Standard und Latein reicht, das Ange-
bote für Kinder und Jugendliche ab 6
Jahren bereitstellt, ebenso für die Er-
wachsenen und für die Tänzerinnen und
Tänzer „im besten Alter“, also körper-
lich und geistig Junggebliebene. Gerade
für die Älteren entwickelt der Club viele
neue Angebote, die geselliges Tanzen,
körperliche Fitness und Gesundheits-
prophylaxe vereinen – ein zunehmender,
wachsender Bereich im gesamten Ver-
einsleben.
Im sportlichen Bereich hält der Zustrom
von vor allem jungen Paaren an, so
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dass trotz studien- und berufsbedingten
Paartrennungen die Turniermannschaft
weiterhin so groß wie nie und durch die
Arbeit ihrer Trainer auch so erfolgreich
wie nie ist. Die der räumlichen Situation
geschuldeten Engpässe, vor allem an
den Abenden, bestehen leider weiterhin,
so dass der Club noch nicht sein gan-
zes Potenzial ausschöpfen kann.

Zumba für jeden
Der Spaß ist garantiert, und die kör-
perliche Fitness wird so ganz nebenbei
gesteigert: Bei der samstäglichen Zum-
ba-Stunde mit Sibylla-Zumba-Lehrerin
Marcella Becht kommt jeder auf seine
Kosten. Der TSC Sibylla bietet dieses ab-
wechslungsreiche Tanz – und Fitnesspro-
gramm zum Taschengeld-Preis (5 €) jetzt
jede Woche an, immer samstags von 11
bis 12 Uhr im Clubsaal des TSC Sibyl-
la. Einsteigen kann man jederzeit: Man
benötigt keine Vorkenntnisse, sondern
nur bequeme Kleidung, Sportschuhe, ein
kleines Handtuch und etwas zu trinken.

TTV Grün-Weiß Ettlingen
9:6 – Sieg gegen TG Eggenstein
Mit diesem Sieg hat man sich den drit-
ten Platz in der Tabelle zurückerobert.
Nach den Anfangsdoppeln sah es noch
nicht so gut aus für den TTV. Mit 1:2
lag man schnell zurück. Bojan Vese-
linovic zeigte diesmal eine couragierte
Leistung und gewann beide Einzel ge-
gen die starken Gäste Bernd Griesinger
und Martin Knoll.. Hai-Khanh Nguyen
besiegte Griesinger und musste Knoll
zum Sieg gratulieren. In der Mitte konnte
Jonas Fürst nach überstandenen Abitur-
prüfungen, wie auch Norman Schreck,
gegen Eberwein gewinnen. Beide muss-
ten sich aber Dauerläufer Balke geschla-
gen geben. Alexander Kappler zeigte
sich wie verwandelt gegenüber den letz-
ten Auftritten und siegte zweimal klar.
Routinier Stephan Fischer konnte eine
2:0-Führung gegen Rupp nicht ins Ziel
bringen, setzte dann aber den Schluss-
punkt zum 9:6-Heimsieg mit seinem Er-
folg über Rudolf. Am nächsten Samstag,
den 29.03.14 gastiert der Tabellenführer
TTC Wöschbach in Ettlingen. Spielbe-
ginn ist um 18.00 Uhr. Zuschauer sind
herzlich willkommen!

Platz 2 für Jugend III
Am vergangenen Samstag spielte die
Jugend lll mit Kiara Maurer, Regina Hain,
Tobias Dihlmann und Finn Schmidt ge-
gen Tiefenbronn. Nachdem die Doppel
1:1 ausgingen, konnten sich Kiara und
Regina nervenstark durchsetzen. Da To-
bias und Finn ihre Spiele ebenfalls sou-
verän gewinnen konnten, stand es nach
der ersten Runde 5:1. Weiter ging es
mit den Einzeln von Kiara, die sich 3:1
durchsetzte, und Regina, welche knapp
im fünften Satz die Oberhand behielt.
Somit musste nur noch ein Spiel ge-
wonnen werden. Dieses steuerte Tobias
mit einem klaren 3:0-Sieg bei. Somit

steht unser junges Team als Tabellen-
zweiter der abgelaufenen Saison fest.
Tolle Leistung!

Weitere Resultate:
TTC Kronau III – Schüler III: 2:6; TG
Eggenstein II – Herren IV: 8:8; Herren
V – TTC Forchheim IV: 9:3; TS Durlach-
Herren IV: 9:3; Herren III – TTC KA-
Neureut: 8:8; Jugend I – TTC Weinheim:
8:4; Jugend II – TSG Heidelberg: 8:1;
TTC Kronau II – Schüler II: 3:8

Vorschau Heimspiele:
Do., 27.3., 19 Uhr 30: TTV Ettlingenwei-
er II – Herren III; 20 Uhr: Herren IV – TG
Söllingen II; Fr., 28.3., 18 Uhr 15: TV
Malsch - Schüler IV; 20 Uhr: TTC KA-
Neureut IX – Herren VI; Sa., 29.3., 10
Uhr: Schüler III – VSV Büchig; 12 Uhr
30: FC Lohrbach – Schüler I; 13 Uhr
30: Jugend II – TTV Mühlhausen; TTC
Weingarten – Jugend I; 15 Uhr: TB Wil-
ferdingen – Jugend III; 18 Uhr: Herren
I – TTC Wöschbach; 19 Uhr 30: TTG
Neckarbischofsheim II – Herren II

Ettlinger Keglerverein e.V.
9. Spieltag:
Jugend U10 gemischt:
Ettlinger KV - TV Käfertal 1891 : 1405
Mit einer kompakten Mannschaftsleis-
tung besiegten unsere jüngsten Spieler
die Gäste aus Mannheim. Es spielten:
Alina Albrecht 492 Kegel, Lars Böckle
475 Kegel, Fabian Wössner 470 Kegel
und Luca Albrecht 454 Kegel
Jugend U 14 männlich:
Ettlinger KV - KV Plankstadt 723 : 1521
Aufgrund Verletzung/Erkrankung konn-
ten die Ettlinger Jugendlichen nur in Un-
terzahl antreten. Es spielten: Patrik Grün
385 Kegel und Mike Schmidt 338 Kegel
Jugend U14 gemischt:
Ettlinger KV - KV Laudenbach

1469 : 1461
Mit einer tollen kämpferischen Leistung
konnten unsere Jugendlichen einen
knappen Sieg erzielen. Es spielten: Ca-
roline Hölker 425 Kegel, Chantal Ochs
407 Kegel, Janina Merk 338 Kegel und
Jonathan Blümel 299 Kegel
21. Spieltag:
1. Bundesliga Frauen
DSKC Eppelheim - Vollkugel Ettlingen

2731 : 2619
Nur wenige Glanzpunkte konnten die Ett-
linger Frauen in Eppelheim setzen. Das
Starttrio mit Janja Vukosavic mit sehr
guten 470 Kegel, Julijana Sopko (425
Kegel) und Marika Lutz (433 Kegel) geriet
am Start mit 49 Kegel in Rückstand. Sil-
vija Crncic (451 Kegel), Monika Humbsch
(394 Kegel) und Gabriele Bergholz (446
Kegel) mussten ebenfalls Kegel abgeben,
so dass das letzte Auswärtsspiel der Sai-
son mit einer Niederlage endete.
2. Bundesliga Süd Männer
RW Sandhausen 2 - SG Ettlingen

5500 : 5713
Auch in Sandhausen setzten sich die
Ettlinger Männer durch. Gerd Wolfring

(974 Kegel), Jörg Schneidereit (961
Kegel) und Marko Gasparac mit exzel-
lenten 991 Kegel gingen am Start be-
reits mit 119 Kegel in Führung. Thomas
Speck (958 Kegel), Dieter Ockert (882
Kegel) und Rainer Grüneberg (947 Ke-
gel) konnten es etwas ruhiger angehen
und das Spiel kontrolliert nach Hause
bringen. Nun wird es am letzten Spiel-
tag (5. April) zum „Showdown“ kommen,
wenn die zweitplatzierten Plankstädter
nach Ettlingen kommen werden. Der
Sieger dieser Partie steigt direkt in die
1. Bundesliga auf.

Verbandsliga Frauen
DKC 80 Eberbach 1 - Vollkugel Ettlin-
gen 2 2588 : 2496
Es spielten: Katja Heck 443 Kegel, Karin
Schumann 441 Kegel, Heidi Queißer 411
Kegel, Maria Weickenmeier 408 Kegel,
Barbara Souici 397 Kegel und Jasmin
Harant/Birgit Eberle 396 Kegel

Landesliga 2 Männer
SKC 77/A9 Altlußheim 1 - SG Ettlingen 2

5371 : 5167
Es spielten: Jörg Böckle 907 Kegel,
Roland Grün 887 Kegel, Wilfried Lau-
terbach 871 Kegel, Ivan Lovakovic 865
Kegel, Christian Anderl 829 Kegel und
Josip Grguric 808 Kegel

Bezirksliga Männer
SKV Eggenstein 1 - SG Ettlingen 3

5332 : 5225
Es spielten: Siegmund Kull 964 Kegel,
Markus Lauinger 896 Kegel, Dumitru
Mois 857 Kegel, Klaus Kübel 854 Ke-
gel, Marco Steinke 848 Kegel und Uwe
Winkler 806 Kegel

Kreisliga C gemischt
SG Ettlingen 4 - SSC Karlsruhe 4

2588 : 1378
Es spielten: Peter Kafka 473 Kegel,
Siegfried Penski 436 Kegel, Andreas
Müller 435 Kegel, Roland Waizzenegger
435 Kegel, Franz Stadler 429 Kegel und
Klaus Souici 380 Kegel

SG Ettlingen 5 - SKC Croatia Karlsruhe 3
2479 : 2624

Es spielten: Pascal Ochs 471 Kegel,
Rolf Schell 421 Kegel, Uwe Schnase
421 Kegel, Manfred Götz 404 Kegel,
Dennis Hölker 390 Kegel und Antonio
Mazza 371 Kegel

Vollkugel Ettlingen 3 - KC 84 Eisingen 2
2457 : 2423

Es spielten für Vollkugel: Birgit Eberle
470 Kegel, Daniel Mackert 420 Kegel,
Egon Weickenmeier 417 Kegel, Denise
Mackert 400 Kegel, Hans-Peter Wößner
396 Kegel und Steffi Müller 354 Kegel

Vorschau auf das kommende
Wochenende:
Sa, 9 - 20 Uhr Endlauf der Bezirksein-
zelmeisterschaften auf den Ettlinger Ke-
gelbahnen
So, 10 Uhr Jugend U10 gemischt:
Ettlinger KV - KV Eppelheim
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Schützenverein Ettlingen
Jahreshauptversammlung 2014
Am vergangenen Freitag fand die Jah-
reshauptversammlung des Schützen-
vereins in der Gaststätte Schützenhaus
statt. Die Versammlung war gut besucht.
OSM Rainer Weis begrüßte die Anwe-
senden, Ehrenoberschützenmeister Va-
lentin Selinger, die Ehrenmitglieder und
die Königsfamilie. Nach dem Bericht
des Oberschützenmeisters, wurden
Hans Zoller, Herrmann Massanetz und
Karl-Friedrich Kübler aufgerufen.

Hans Zoller wurde für 40 Jahre Mit-
gliedschaft, Herrmann Massanetz für 50
Jahre Mitgliedschaft geehrt und mit Eh-
rennadeln und Urkunden ausgezeichnet.
Friedrich Kübler wurde ebenfalls für 50
Jahre Mitgliedschaft geehrt, gedankt
wurde ihm auch für 15 Jahre „Postillion“
des Vereins. Er bekam auch Ehrennadel
und Urkunde, zusätzlich wurde er zum
Ehrenmitglied ernannt. Gedankt wurden
Marion Marmein und Dirk Wolfmüller für
die Öffentlichkeitsarbeit. Bei den Neu-
wahlen stellte sich OSM Rainer Weis
nicht mehr zur Wahl. Zur neuen Ober-
schützenmeisterin wurde Marion Mar-
mein gewählt. Als 2. Schützenmeister
wurde Jens Mußler gewählt, die neue
Schatzmeisterin ist Claudia Mußler.
Wiedergewählt wurde Sportleiter Ro-
land Neu, Beisitzer Willi Bachmann und
Klaus Cortelazzo, sowie Kassenprüfer
Harald Beilke. Als Beisitzer für ein Jahr
wurde Karsten Duwe gewählt. Von der
Versammlung bestätigt wurden die von
der Vorstandschaft eingesetzten Ge-
wehr-Referenten Siegfried Lauinger und
Pistolen-Referent Tobias Bronner, sowie
die von der Jugendabteilung gewählten
Jugendleiter Pierre Wolf und seiner Stell-
vertreterin Anja Streit.

Schachklub 1926 Ettlingen

Landesliga:
SC Untergrombach 2 – SK Ettlingen 2:
3-5
Am vorletzten Spieltag der Saison
ging es zur Reserve des Zweitligisten
nach Untergrombach. Trotz der schnel-
len Führung durch Dominik Schwingen
verlief der Mannschaftskampf nicht so
souverän wie erwartet. Nach etwa zwei
Stunden war eine Überraschung durch-
aus im Bereich des Möglichen. Doch in
der Zeitnotphase trudelten dann nach

und nach die Punkte ein: Thomas Bat-
ton führte eine vom Gegner geopferte
Mehrfigur zum Sieg, Timo Fucik kröhnte
seinen Angriff mit einem Turmopfer zum
Matt, Daniel Volz konnte im Mittelspiel
Material erbeuten und verteidigen und
Axel Sadewasser gewann dank starkem
Läuferpaar und Mattdrohungen eine Fi-
gur - plötzlich stand es 5:0 für uns. Ra-
phael Weber, Marijan Orsolic und Simon
Fromme konnten in der Folge leider
nichts Zählbares mehr beisteuern, doch
mit dem Mannschaftserfolg verteidigten
wir die Tabellenführung und gehen mit
leichtem Vorteil in das Aufstiegsendspiel
in drei Wochen gegen Birkenfeld.

Bezirksklasse:
Karlsruher SF 5 - SK Ettlingen 3: 3,5-4,5
Ausgerechnet am mutmaßlich vorent-
scheidenden 8. Spieltag fehlten den
Ettlingern mehrere Stammspieler und 3
Spieler durften aus den hinteren Mann-
schaften aushelfen. Diese schlugen sich
aber wacker und so errang Thomas We-
ber ein frühes Remis und Gabriel Jülg
gewann seine Partie souverän. Einzig
Julian Jülg ging an diesem Tag leider
leer aus.
Da die arrivierten Stammkräfte Uwe
Weber, Volker Wipfler, Wolfgang Ande-
rer und Markus Holzapfel jeweils Remis
spielten, entschied der Sieg von Holger
Bremenkamp den Mannschaftskampf
zugunsten der 3. Ettlinger Mannschaft.
Damit steht schon einen Spieltag vor
Saisonschluss der Aufstieg in die Be-
reichsliga für den letztjährigen Aufsteiger
aus der A-Klasse fest. Ein historischer
Aufstieg, denn in einer so hohen Liga
hat die 3.Mannschaft bislang noch nie
gespielt!

Kreisklasse A:
SK Ettlingen 4 - SF Forst 2: 4-4
Wir mussten diesen Mannschaftskampf
gegen den Tabellendritten mit drei wenig
erfahrenen Jugendspielern bestreiten.
Die starken Gegner aus Forst gewannen
somit erwartungsgemäß schnell gegen
unsere jungen Spieler. Ein frühzeitiges
Remis von Lothar Klumpe ergab dann
den Zwischenstand von 0,5-3,5 gegen
uns. Nun spielten nur noch vier Ett-
linger gegen deutlich stärkere Gegner.
Forst rechnete mit allem, nur nicht mit
unserer Gegenwehr. Andrej Roczek und
Martin Albiez spielten so stark, dass sie
ihre Partie gewinnen konnten. Als dann
auch noch Werner Allgaier seinen 320
DWZ Punkte stärkeren Gegenspieler
bezwingen konnte, war der zwischen-
zeitliche Ausgleich zum 3,5-3,5 erreicht.
Jetzt musste die letzte Partie alles ent-
scheiden. Doch auch Klaus Müller hielt
dem andauernden Druck seines stärke-
ren Gegners stand und erreichte somit
das Remis zum 4-4 Endstand. Dieses
Unentschieden fühlte sich wie ein Sieg
an und brachte uns in der Tabelle einen
Platz weiter nach oben.

Einsteigerklasse:
SF Dettenheim 2 – SK Ettlingen 6: 2-6
und
SF Wiesental 4 – SK Ettlingen 7: 4-4
Für Ettlingen 6 punkteten Eric Schwin-
gen und Gabriel Nill jeweils doppelt. Carl
George-Lembach steuerte 1,5 Punkte
bei und Lina Nill holte ein Unentschie-
den. Dies führte insgesamt zu einem
klaren Sieg der Mannschaft.
Enger ging es bei Ettlingen 7 zu. Wäh-
rend Illya Pyvovar einen Punkt holte,
musste Anna Pyvovar leider beide Male
die Segel streichen. Dafür gelang Oleg
Artemenko ein Sieg und Joanna Varba-
nova gewann sogar beide Partien, was
unter dem Strich zu einem 4-4-Unent-
schieden führte.

European Moriwaki 250 Junior Cup
Lukas Tulovic holt beim Saisonauftakt
in spanischen Navarra sein erstes Po-
dium.

Der «Circuito de Navarra» war am Wo-
chenende vom 15. März Schauplatz für
den Saisonauftakt des European Mori-
waki 250 Junior Cups. Bei sehr guten
Witterungsbedingungen erreichte Lukas
Tulovic vom AMC Ettlingen bereits im
Training ein sehr gutes Ergebnis. Im
ersten Rennen hatte er aber mit Rei-
fenproblemen zu kämpfen und musste
die Spitzengruppe ziehen lassen. Der
Juniorbiker vom AMC kam als siebter
ins Ziel. Unter den 25 Teilnehmern aus
neun Nationen startete er im zweiten
Rennen von Platz 8 und konnte im Ver-
lauf des Rennens nach vorne kämpfen.
Er konnte sich in der Spitzengruppe
behaupten und beendete das Rennen
mit seinem ersten Podium in 2014 auf
Platz 2. Der Honda Moriwaki 250 Juni-
or Cup ist eine Nachwuchsrennserie für
Fahrer im Alter von 12 bis 18 Jahren.
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Die Serie wird auf europäischen Stre-
cken teilweise im Rahmen der World
Superbike Meisterschaft (WSBK) oder
der Britischen SuperBike Meisterschaft
(BSB) ausgetragen. Eingesetzt werden
ca. 34 PS starke Viertakt-Production
Racer des Typs Moriwaki MD250H, die
dem Moto3-Konzept entsprechen. Die
Leistungsdichte ist aufgrund des inter-
nationalen Fahrerfelds sehr hoch. Der
nächste Lauf ist am 25.-27. April im
niederländischen Assen. Da Lukas aber
dieses Jahr, um möglichst viel Renner-
fahrung zu sammeln, nicht nur im Mori-
waki Cup sondern auch im ADAC Junior
CUP startet, ist sein nächster Termin am
12.-16. April im italienischen Magione.
Dort wird er zum ersten mal auf der
nagelneuen KTM RC390 sitzen.

Trainingstermine
Die ADAC Pocket- und Minibike
Trainings finden immer samstags von
13.30 bis 17.30 Uhr statt.
Die ADAC Jugendkart Trainings finden
immer samstags von
10.30 bis 12.30 Uhr statt.
Interessenten dürfen gerne vorbei
schauen. Probefahrten sind möglich.
Bitte Schutzkleidung mitbringen.
Weitere Informationen gibt es unter
www.amc-albgau.de oder in Facebook
unter „AMC Albgau“.

Mitgliederversammlung 2014
Die ordentliche Mitgliederversammlung
des Vereins mit Neuwahlen findet am
Mittwoch, 2. April, um 19.30 Uhr im
Proberaum statt. Eine Einladung mit den
vorgesehenen Tagesordnungspunkten
wurde bereits den Mitgliedern satzungs-
gemäß zugesandt.
Die Vorstandschaft bittet um eine rege
Teilnahme.

Musikverein Ettlingen
Kirchenkonzert in der
Auferstehungskirche Rüppurr
Sonntag, 30. März, um 17 Uhr
Die Spielgemeinschaft lädt in die Auf-
erstehungskirche Rüppurr zu einem
Kirchenkonzert ein. Diesmal soll un-
ser musikalisches Schaffen mit einem
etwas anderen Fokus und an anderer
Stätte präsentiert werden. Unsere Zu-
hörer erwartet ein abwechslungsreiches
Programm mit Werken von Johann Se-
bastian Bach, Giacomo Puccini, An-
drew Lloyd Webber und vielen anderen.
Freuen sie sich auf eine Mischung von
traditionellen Werken, Gospels und the-
matisch inspirierter Unterhaltungsmusik.
Unter der Leitung unserer Dirigentin
Dagmar Bierhalter stellen wir ihnen un-
ser Blasorchester vor und freuen uns
über regen Zuspruch ihrerseits.

Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung (mit Neu-
wahlen) fand am 24.03.2014 im Pro-
benraum des HSE statt. Zur Begrü-
ßung spielte Roman Blappert „Tür an
Tür mit Alice“. Vorsitzender - Bernhard
Link - bedankte sich zuerst bei Roman
Blappert für die musikalische Eröffnung.
Danach begrüßte er alle Anwesenden.
Ein besonderer Willkommensgruß ging
an den Ehrenvorsitzenden Fritz Wandres
mit seiner Frau Irmgard, an die Ehren-
mitglieder Berno Reiser, Franz Melisch-
ko, Andrea Duschek und Monika Link,
sowie an den Dirigenten Bernd Stein-
brenner mit seiner Frau Margret.
Danach wurde eine Gedenkminute für
alle verstorbenen Mitglieder des HSE
eingelegt.
Im Anschluss gaben der Vorsitzende, die
Schriftführerin, der Kassier, die Jugend-
leiterin und der Dirigent ihren Rückblick
der Aktivitäten des HSE im Berichtsjahr
2013 bekannt.
Walter Gremsperger wurde von der Ver-
sammlung gewählt um die Entlastung
der Gesamtvorstandschaft vorzuneh-
men, die - einstimmig - entlastet wurde.
Der neu gewählte Gesamtvorstand setzt
sich wie folgt zusammen:

Vorsitzender: Bernhard LINK
Kassier: Horst HÄFFNER
Schriftführerin: Monika LINK
Beisitzer: Ulla HÄFFNER
Dirigent: Bernd

STEINBRENNER
1. Jugendleiterin: Sabine KUBE
Kassenprüfer: Franz MELISCHKO,

Thomas RUPP

Vorsitzender Bernhard Link gratulier-
te allen Gewählten und bedankte sich
bei dem ausgeschiedenen Gesamtvor-
standsmitglied (Beisitzer) Karl Pfeifer für
sein langjähriges ehrenamtliches Enga-
gement im HSE.
Unter dem - TOP - „Verschiedenes“ gab
Bernhard Link eine Vorschau für Ter-
mine 2014 bekannt und im Anschluss
bedankte er sich noch bei allen Anwe-
senden für ihr Kommen.

Konzert:
Das Konzert des Harmonika-Spielrings
findet am Samstag, 5.April um 19.30
Uhr in der Schlossgartenhalle statt.
Den ersten Teil des Konzertes wird vom
1. Orchester des HSE bestritten, den
zweiten Teil übernimmt die „Akkordeon-
gruppe Steinbrenner“.
Die beiden Akkordeon-Orchester wer-
den den Zuhörern abwechslungsreiche
Musikstücke aus Klassik, Rock und Pop
sowie populäre Unterhaltungsmusik bie-
ten.
Der Kartenvorverkauf findet über die
Stadtinformation 07243-101380,
Bernhard Link 07243-16889 oder über
mail@hsettlingen.de statt.

Termin-Vorschau:
05.04. Konzert - in der
Schlossgartenhalle Ettlingen
18.05. Spieltermin 1. Orchester –
Bockbierfest Kuppenheim
25.05. Spieltermin 1. Orchester –
Bockbierfest Durmersheim
31.05. Spieltermin 1. Orchester –
Pfarrfest Völkersbach
29.05. Spieltermin 1. Orchester –
Gartenfest Kolpingsfamilie

Akkordeon- oder Melodicaunterricht:
Wer möchte gerne das „Akkordeon-
oder das Melodicaspielen“ erlernen?
Hallo Ihr lieben Eltern - aufgepasst. Um
herauszufinden, ob Ihr Kind sich für ei-
nes der beiden Instrumente interessiert,
gibt es nur eine Möglichkeit. Lassen
Sie sich das Schnupper-Angebot einen
Monat lang kostenlos beim HSE nicht
entgehen.
Leihinstrumente stehen Ihnen selbstver-
ständlich gerne zur Verfügung.
Auskunft erhalten Sie bei Bernhard Link,
Tel. 07243/16889.

Sinfonieorchester
Konzert mit russischen Komponisten
am 29. März 20 Uhr in der Stadthalle -
Solist: Tristan Hertweck,
Leitung: Judith Mammel

Zaubernacht der Mandolinen mit
junger Ausnahme-Sängerin
Larissa Wäspy

Die Besucher unseres Jahreskonzerts
2011 kennen und lieben Sie bereits.
Alle anderen können die 26 Jahre junge
Ausnahme-Sängerin Larissa Wäspy auf
unserem Jahreskonzert 2014 neu erle-
ben. Am 14. Juli wird sie bei unserer
„Zaubernacht der Mandolinen - Große
Filmmusik und berühmte Rockballaden“
eine unserer Solistinnen sein.
Larissa Wäspy hatte bereits während
ihres Gesangsstudiums hochkarätige
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Opern-Engagements in Karlsruhe, Pforz-
heim und Stuttgart. Mit unserem Orches-
ter hat sie mit großem Erfolg die Arie der
Königin der Nacht aus Mozarts „Zauber-
flöte“ und Whitney Houston Version von
„I will always love you“ gesungen und
mit uns auf YouTube eingespielt.
Im Schlosshof wird sie u.a. den durch
Enya weltberühmt gewordenen Song
„May It Be“ aus dem Film Herr der Rin-
ge singen. Für das Jahreskonzert 2014
gibt es bereits jetzt für die besten Plätze
nur noch wenige Karten. Sichern Sie
sich daher noch ein gutes Ticket bei
der Stadtinformation oder über www.
reservix.de unter dem Stichwort „Zau-
bernacht der Mandolinen“.
Wer weitere Infos über unser Orchester
sucht findet diese auf unserer Home-
page www.mandolinenorchester-ettlin-
gen.de. Hier und im Amtsblatt werden
wir nach und nach mehr über unsere
Gäste und unser Programm preisgeben.
Weitere Videos unter http://www.you-
tube.com/edition49 und http://www.
youtube.com/mandolinenorchester oder
www.mandolinenorchester-ettlingen.de
https://de-de.facebook.com/pages/
Mandolinenorchester-Ettl ingen-eV-
Fanpage/124891090916441?sk=wall
Wie immer wollen wir an dieser Stelle
darauf hinweisen, dass wir uns über je-
den neuen Spieler freuen, der aktiv im
Orchester mitwirken will.
Telefon: Eva Baader, 07243-79744
Email: moett@web.de

Jazz-Club Ettlingen e.V.

27. Hauptversammlung
Am 19. März fand die 27. Hauptver-
sammlung der Mitglieder des Jazz-
Clubs im Gewölbekeller des Birdland59
statt. Nach der Begrüßung dankte der
Vorstandsvorsitzende David Moss sei-
nen Vorstandskollegen, dem Beirat und
den vielen Thekenhelfern, ohne die die
Veranstaltungen des Jazz-Clubs nicht zu
leisten wären, für die unermüdliche Ar-
beit im vergangenen Jahr. Die Statistik
der Konzertbesucher hat sich seit 2012
erfreulich entwickelt. Die damals getroffe-
nen Maßnahmen (professionelle Gestal-
tung von Plakaten, Programmflyer und
Homepage, Jazz-Workshop, Programm-
auswahl) scheinen zu greifen. Im Sep-
tember 2013 fand der zweite Ettlinger
Jazz-Workshop statt und brachte noch
mehr jazzbegeisterte Musiker aus Baden-
Württemberg und ganz Deutschland so-
wie aus dem europäischen Ausland nach
Ettlingen als im Vorjahr. Auch 2014 wird
der Jazz-Club wieder einen viertägigen
Jazz-Workshop veranstalten. Schon jetzt
sind nur noch wenige Plätze frei.
Die Schatzmeisterin Gaby Drechsler
zeigte auf, dass der Verein finanziell auf
sehr soliden Füßen steht. Dadurch, dass
ein Budgetplan seit dem vergangenen
Jahr vierteljährlich vorgelegt wurde, be-
stand und besteht die Möglichkeit auf

unerwartete finanzielle Engpässe kurz-
fristig zu reagieren.
Es gab keinerlei Beanstandung durch
die Kassenprüfer Herbert Klenk und Mi-
chael Müller. Herbert Klenk empfahl der
Mitgliederversammlung die Entlastung
des Vorstands, was dann auch ohne
Gegenstimme geschah. Beide Kassen-
prüfer werden auch im kommenden Jahr
wieder für dieses Amt zur Verfügung
stehen.
Der nächste Punkt auf der Tagesord-
nung war die Neuwahl des Vorstands.
Bis auf Musikreferent Daniel Schneider
stellten sich alle Vorstandsmitglieder der
Wiederwahl. Neuer Kandidat für das
Amt des Musikreferenten war Uwe Rud-
nik. Gegenkandidaten gab es keine. Alle
sechs Kandidaten wurden von der Mit-
gliederversammlung ohne Gegenstimme
gewählt und nahmen die Wahl an: Vor-
standsvorsitzender David Moss, 2. Vor-
sitzender Michael Zacherle, Schriftfüh-
rer Lothar Kölbl, Schatzmeisterin Gaby
Drechsler, Pressereferent Wilfrid Schro-
eder und Musikreferent Uwe Rudnik.
Zwanzig Jahre Jazz-Club Ettlingen e.V.:
Der 2. Vorstandsvorsitzende Michael Za-
cherle gab einen Ausblick auf die Son-
derveranstaltungen im Jubiläumsjahr
2014. Am 18. Oktober, dem Jahrestag
der Vereinsgründung, findet ein Konzert
des Jazzchors Ettlingen unter dem Mot-
to „Happy Birthday Jazz-Club“ im Ge-
wölbekeller Birdland59 statt. Am 15. No-
vember lädt der Jazz-Club dann zu einer
musikalischen Zeitreise durch hundert
Jahre Jazzgeschichte ein. „The Story of
Jazz“ heißt unser großes Jubiläumskon-
zert in der Stadthalle, zu dem wir bereits
Saxophon-Maestro Peter Lehel als mu-
sikalischen Leiter und den großartigen
Entertainer Marc Marschall als Modera-
tor gewinnen konnten. Die Detailplanung
für dieses Konzert ist schon recht weit
fortgeschritten, Eintrittskarten werden in
den nächsten Tagen bei der Stadtinfor-
mation, bei Konzerten in unserem Club-
Keller Birdland59 und im Internet über
Reservix erhältlich sein.
Zum Abschluss der Hauptversammlung
wurden noch verschiedene Maßnahmen
für Werbung und Sponsorengewinnung
sowie die Erhöhung des Session-Etats
diskutiert, bevor David Moss den anwe-
senden Mitgliedern einen guten Heim-
weg wünschte.

Nächstes Konzert im Birdland59:
Freitag, 28. März, Session #109
Der Fünf-Euro-Geheimtipp für Liebhaber
des Straight-ahead-Jazz mit vielen be-
kannten Standards: Die besten Jazzmu-
siker aus der Region finden sich auf der
Bühne zusammen, suchen kurzerhand
ein Stück aus, zählen ein und spielen
ungeprobt los ... Spontaneität, Kommu-
nikation, Spielfreude und cooler, swin-
gender Groove: Da kommt alles zusam-
men, was Jazz ausmacht.
Steffen Dix (tpt) mit House Band
Eintritt 5 €, Konzertbeginn 20.30 // Ein-
lass 19.30 // Karten an der Abendkasse

Kammerchor Ettlingen e.V.
Konzert
Stefan Fritz, Orgel
Leitung: Ralf Keser
Der Kammerchor Ettlingen bringt sein
aktuelles Passionskonzert unter der
Überschrift „Die mit Tränen säen“ am
Sonntag, den 13. April um 19 Uhr in der
Johanneskirche zur Aufführung: Das
Leid der Welt und seine Erlösung durch
den Kreuzestod Christi, thematisiert in
Werken von der Renaissance bis in 20.
Jahrhundert.
Den Anfang bildet die äußerst ein-
drucksvolle Komposition „Wie liegt die
Stadt so wüst“ von Rudolf Mauersber-
ger (1889–1971). Der Leiter des berühm-
ten Kreuzchores komponierte das Stück
am Karfreitag 1945 unter dem Eindruck
der völlig zerstörten Stadt Dresden.
Mit dem berühmten Renaissancewerk
„The Lamentations of Jeremiah“ von
Thomas Tallis (1505–1585) folgt das äl-
teste Stück des Abends.
Die Kompositionen „Zion spricht: Der
Herr hat mich verlassen“ von Johann
Hermann Schein (1586–1630) und die
6 Variationen für Orgel über das Lied
„Mein junges Leben hat ein End“ von
Jan Pieterszoon Sweelinck (1562–1621)
schließen sich sowohl in inhaltlicher als
auch stilistischer Fortführung in baro-
cker Emotionalität an.
Dazwischen scheint mit „Die mit Tränen
säen“, ebenfalls von Schein, ein erster
Hoffnungsschimmer auf, dass am Ende
nicht Leid und Tod stehen werden.
Zum Passionsgeschehen leiten dann die
Motetten „Timor et tremor“ und „Tene-
brae factae sunt“ von Francis Poulenc
(1899–1963) über.
Die ergreifenden Vertonung einer Text-
stelle aus den Klagelieder „O vos om-
nes“ von Pablo Casals (1876–1973)
sowie das berühmten „Cruzifixus“ von
Antonio Lotti (1667– 1740) schließen
den Passionsabschnitt ab.
In zuversichtlicher Stimmung endet das
Konzert mit der Motette „Selig sind die
Toten“ von Heinrich Schütz (1585–1672).
Eintrittskarten sind an der Abendkasse
zu 10 €, ermäßigt 8 € erhältlich, für Kin-
der und Jugendliche bis 14 Jahre ist der
Eintritt frei. Im Vorverkauf sind die Karten
zusätzlich um 2 € vergünstigt über kon-
takt@kammerchor-ettlingen.de sowie bei
der Stadtinformation 07243/101-380 und
der Buchhandlung Abraxas zu beziehen.
Volker Larisch

www.naturfreunde-ettlingen.de

1. April Seniorengruppe ab 14:30 Uhr
im Stadtheim.
10. April Radfahrergruppe 50+ 15:30
Uhr Horbachpark, Pavillon. Gefah-
ren werden 25-30 km, eine Einkehr ist
selbstverständlich geplant!
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Gäste sind herzlich willkommen, Vo-
raussetzung: Körperliche Fitness,
Grundkondition und die Fähigkeit in
einer Gruppe von ca. 10 Personen zu
fahren! Leitung: Dieter Tschan
12. April Gemeinsame Exkursion mit
der Ortsgruppe Forchheim Besichti-
gung der Hochwasserpolder in Gref-
fern/ Söllingen.
Wegstrecke ca. 6 km. Treffpunkt 9 Uhr
am Stadtbahnhof Ettlingen. Wanderfüh-
rer Joachim Schröder, OG Forchheim,
Nicole Schumacher-Tschan, OG Ettlin-
gen. Anmeldung dringend erbeten!
Tel 07243/91566
15. April Seniorengruppe ab 14:30 Uhr
im Stadtheim.
15. April Sitzung der gesamten Ver-
einsleitung um 19:30 Uhr im Stadtheim.
16. April Mittwochswanderung Wan-
derung zum Naturfreundehaus Mörsch,
Abfahrt 12:58 Uhr AVG Ettlingen Stadt-
bahnhof, Gehzeit ca. 1 ½ Stunden mit
Einkehr, leichte Streckenführung, Füh-
rung Theo Jung
20. April Öffnung des Bismarckturmes
durch die NF Ettlingen, 11-17 Uhr. Die
Naturfreunde haben dieses Jahr die
Schlüsselgewalt über den Bismarck-
turm, der an sechs Wochenenden ge-
öffnet wird. Für den Termin am 20.04.
wird noch eine Besetzung gesucht, auch
noch für die Termine 08.07. und 21.09.
Bitte meldet Euch bei Nicole Schuma-
cher-Tschan, Tel. 07243 91566
Naturfreundehaus Gaistal - E-Mail:
naturfreundehaus.gaistal@googlemail.com
Das Haus kann für Selbstversorger-
Gruppen angemietet werden. Weitere
Auskunft unter Tel. 21 99 - 5 63.

Tibet
Mythos Mount Kailash

Reise zum Heiligen Berg der Tibeter.
Nach einem fünftägigen Trekking durch
die Humla-Region Westnepals passieren
wir die Grenze zu Tibet. Auf den Spuren
Sven Hedins umrunden wir den Kailash
und begeben uns nach Guge, dem Zen-
trum des vorbuddhistischen Bönreiches.
Der Vortrag von Adrian Hey beginnt am
Dienstag, den 1. April um 20 Uhr in der
Kantine der Stadtwerke Ettlingen, Hertz-
straße 33. Der Eintritt ist frei.
So. 06. April
Radfahren: mit Gisela Wilken. Im Natur-
schutzgebiet nördlich von Karlsruhe liegt

der kleine Bodensee. Im Sommer ein
Mückenparadies, können wir wenigs-
tens im Frühjahr die Natur in Ruhe ge-
nießen. Die ebene, teils ungeteerte Stre-
cke ist etwa 60 km lang. Ersatzschlauch
und Vesper mitbringen. Bei Regen fällt
die Tour aus. Es besteht Helmpflicht.
Treffpunkt ist um 13 Uhr am Parkplatz
Freibad Ettlingen.
So. 13. April:
Wanderung für jedermann: mit Herbert
Hoppe. Vom Bahnhof Gernsbach geht
es über die alte Weinstraße zur Hard-
tberg-Hütte und über die Illert-Kapelle
auf die Teufelsmühle. Abstieg über das
Große Loch und Rißwasen nach Bad
Herrenalb. Die Strecke ist rd. 19 km lang
mit 870 Hm Auf- und 680 Hm Abstieg.
Rucksackverpflegung nicht vergessen.
Gäste sind willkommen.
Treffpunkt um 9:30 Uhr am Parkplatz
Freibad Ettlingen. (Abfahrt S1 um 9:46
Uhr, Zustieg möglich um 10:10 Uhr
Karlsruhe Hbf in die S31. Ankunft Bahn-
hof Gernsbach 10:42)
So. 27. April
Sportliche Wanderung mit Paul-Jürgen
Keller vom Gaistal auf den Rossberg
und hinunter ins Eyachtal. Von dort hi-
nauf zum Wildsee und zum Hohlohsee
und über den Langmartskopf zurück. Die
Strecke ist 25 km lang mit 850 Höhen-
metern. Rucksackvesper für unterwegs,
Einkehr ist nach der Wanderung. Treff-
punkt ist um 8 Uhr am Parkplatz Freibad
Ettlingen. Gäste sind willkommen.

Diakonisches Werk
Kultur in der Scheune
Alex Entzminger gastiert am Samstag,
29. März um 20 Uhr mit seinem Pro-
gramm „So weit. Kosmopfälzisches
Lied & gut“ in der „Scheune“ des Dia-
konischen Werkes, Pforzheimer Straße
31 . Nach seinen Erfolgen mit „Welt-
scherz“ und „Bananen aus der Pfalz“
geht Liedermacher und Kabarettist Alex
Entzminger nun mit einem dritten Büh-
nenprogramm an den Start. Mit seinem
„kosmopfälzischen“ Themenmix nimmt
der Wahl-Karlsruher und Exil-Pfälzer
auch diesmal die Welt wieder auf ganz
eigene Art und Weise unter die Lupe:
Globalisierung und Heimat, Kommerz
und Kultur, Fortschritt und Nostalgie,
Politik und Alltägliches werden ausei-
nander genommen und überraschend
neu verknüpft.
Karten erhalten Sie ab sofort unter
07243/5495-0 oder
ettlingen@diakonie-laka.de.

Stephanus-Stift
am Stadtgarten
„Ein Freund, ein guter Freund …“ wird
in dem alten Filmklassiker „Die Drei von
der Tankstelle“ gesungen. Das Stepha-
nus-Stift mit seinen beiden Häusern am
Stadtgarten und am Robberg kann sich

ebenfalls glücklich schätzen, solch einen
guten Freund an seiner Seite zu haben.

(von l. nach r.) Manfred Ehret, 2. Vorsitzen-
der Freundeskreis Michael Sterzenbach,
Heimleiter Christine Gamer, Pflegedienst-
leiterin Dieter Stöcklin, 1. Vorsitzender
Freundeskreis

In unserem Falle ist hier die Rede vom
Freundeskreis Stephanus-Stift Ettlingen
Der Verein besteht seit nunmehr 27 Jahren
und hat sich zum Ziel gesetzt, durch eh-
renamtliche Tätigkeit und finanzielle Hilfen
die Arbeit des Stephanus-Stiftes zu un-
terstützen. Er veranstaltet u.a. regelmäßig
Ausflüge und Exkursionen für die Bewoh-
ner, hilft bei Festen und Veranstaltungen
mit und unterstützt so ganz wesentlich
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der
beiden Häuser. Im März diesen Jahres er-
möglichte der Freundeskreis dem Stepha-
nus-Stift am Stadtgarten die Neuanschaf-
fung von vier zusätzlichen Beistelltischen.
Diese Beistelltische dienen als wertvolle
Unterstützung von pflegebedürftigen, be-
hinderten oder gebrechlichen Menschen,
die überwiegend bettlägerig sind. Sie er-
leichtern z. B. das Essen und Trinken im
Bett, wenn der Pflegebedürftige unfähig
ist dies außerhalb des Bettes eigenständig
zu tun.
Dafür HERZLICHEN DANK an den
Freundeskreis Ettlingen! Auch für die
stets unkomplizierte und äußerst ange-
nehme Zusammenarbeit.

Für Multiple Sklerose Erkrankte unter 40
Jahren und deren Angehörige findet am
Donnerstag, 3. April, ab 18 Uhr in Ettlin-
gen ein Treffen statt. Die Räumlichkeiten
sind barrierefrei. Eine Anmeldung ist er-
forderlich. Wer gerne mal vorbei schau-
en möchte oder mehr Infos benötigt,
kann sich gerne melden. Sprecher der
Jungen Initiative sind: Daniela Adomeit,
Tel: 07243/92 40 277, Dadomeit@aol.
com und Torsten Lauinger, Tel: 07248/92
66 65, Torsten.Lauinger@gmx.de. Weite-
re Informationen erhalten Sie auch unter
www.karlsbad.amsel.de

Bürgerverein Neuwiesenreben
Literatur-Zirkel
Nächstes Treffen:
Donnerstag, 27. März, 19 Uhr, (bitte
beachten Sie die veränderte Anfangs-
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zeit!) Bibliothek der Kirchlichen Sozi-
alstation, Heinrich-Magnani-Str. 2. Wir
besprechen den Roman „Der Fall“ von
Albert Camus. Für Nachfragen wenden
Sie sich bitte an Fam. Overlach (Tel.
07243/79477). Gäste sind willkommen.

Boule
Die Boule-Saison beginnt mit der Um-
stellung auf die Sommerzeit. Das erste
Spiel ist daher am Mittwoch, 2. April,
16.30 Uhr, Boule-Platz Neuwiesenreben,
verlängerte Probststr. Der Platz ist groß;
wir haben Kapazitäten frei. Gäste sind
willkommen.
buergerverein-neuwiesenreben.de

Türkischer Frauenverein
Am Sonntag, 9. März, fand beim Türki-
schen Frauenverein Ettlingen und Um-
gebung die satzungsgemäße General-
versammlung statt.
Azime Yavouz wurde dabei zum Ver-
einsvorsitzenden, zu ihrer Stellvertreterin
wurde Fatma Öztürk einstimmig gewählt.

TSG Juniorengarde auf der
Süddeutschen Meisterschaft
Wir hatten ja schon berichtet, dass auch
unsere Juniorengarde die Teilnahme für
das deutsche Halbfinale erreicht hat-
te. Als Starter Nummer 3 wollten alle
entspannt und ohne Hektik aufs Tur-
nier gehen. Daher trafen sich alle Tän-
zer, Trainer und Betreuer bereits um 5
Uhr morgens im Proberaum des WCC
zum Schminken, Haare flechten und
Hüte stecken. Abfahrt für den Bus 7
Uhr Richtung Mannheim. Der Bus kam
pünktlich und bei strömendem Regen
bekamen alle eine Plastikhaube auf den
Kopf, um die Federn zu schützen.
Angekommen konnten sich die Kids
sogar der feierlichen Eröffnung um 9
Uhr beiwohnen. Sie mussten sich ja nur
noch warm machen.
Der BDK Präsident Volker Wagner wollte
glatt mit allen Teilnehmern der Süddeut-
schen direkt auf die Deutsche Meister-
schaft fahren, so begeistert ist er von
dem Leistungsniveau im Süden.
Doch bekannterweise kommen ja nur
die besten 7 weiter. Und so warteten
die Fans gespannt auf den Auftritt unse-
rer Garde. Zwei lange Tische waren voll
ausgerüstet mit TSG Ettlingen Fahnen
und Rätschen, um die Tänzer lautstark
anzufeuern.

Der Applaus belohnte unsere Kinder,
doch leider kam nicht die erhoffte Punk-
tezahl. Mit 411 Punkten waren sie zwar
auf dem Schnitt ihrer Leistung, doch
hatten sie alles gegeben, um sich zu
verbessern.
Die Fans waren sich sicher, das hätte ei-
gentlich mehr geben müssen. Doch Vol-
ker Wagner hatte es anfangs erwähnt:
Wenn Sie mit der Wertung nicht zufrie-
den sind, suchen Sie den Fehler bei
sich. Nun, wie im Fußball, der Schieds-
richter hat immer Recht.
Doch alle freuten sich nun auf ein ge-
meinsames Abschlussessen mit allen,
die da waren und schnell war alle Trau-
rigkeit verflogen. Wie lautet der olympi-
sche Gedanke? Dabei sein ist alles!
Nun dürfen auch unsere Junioren in die
wohlverdiente Pause und freuen sich
schon wieder auf den Start der Kam-
pagne.
Wenn Ihr Kind, egal ob Junge oder
Mädchen im Alter zwischen 10 und 14
Jahren Spaß am Tanz hat, kommen Sie
doch einfach mal vorbei zum Schnup-
pern. Start ist am 09.04.14.
Auch die Großen (ab 15 Jahren) begin-
nen am 07.04.14 wieder ihr Training.
Infos unter www.tsg-ettlingen.de.

Wir drücken unserem Jugend-Tanz-
paar, Senara und Linus, für das nächste
Wochenende bei der Deutschen Meis-
terschaft alle Daumen.

Ettlinger Carneval Verein e.V.
Jugend-Kampagnenabschluss

Am 15. März traf sich die Jugend des
ECV um die Kampagne 13/14 im Eis-
treff Waldbronn abzuschließen. Im Eis-
treff angekommen wurden die Schlitt-
schuhe angezogen und es ging los auf
die Eisfläche. Die Jungs und Mädels
waren bester Laune und halfen sich ge-
genseitig, eine gute Figur auf dem Eis
zu machen. Nach einem kurzen Warm-
up wurden elegant und schwungvoll
die Runden auf der Eisfläche gefahren.
Nach einer kurzen Essenspause ging die
rasante Fahrt auf dem Eis weiter. Gegen
18 Uhr wurde der Ausflug beendet und
jeder war der Meinung, dass der Nach-
mittag ein erfolgreicher Kampagnenab-
schluss der Jugend war.
Vielen Dank an das Organisationsteam,
die diesen Ausflug ermöglicht hat.

Neues Aquarium im Kindergarten

Seit wenigen Wochen erfreuen sich Kin-
der und Eltern des AWO– Bewegungs-
kindergartens Regenbogen an einem
großen neuen Aquarium. Es ist wissen-
schaftlich bewiesen, dass Fische und
Tiere im Allgemeinen eine beruhigende
Wirkung auf den Menschen haben.

So stehen täglich einige Kinder und El-
tern für mehrere Minuten vor dem Aqua-
rium und schauen dessen Bewohnern
bei ihrem Tun zu. Die Kinder werden bei
der Pflege des Aquariums sowie auch
beim Füttern der Fische mit einbezogen
und lernen so Verantwortung für andere
Lebewesen mit zu übernehmen.

Nachdem das neue Aquarium seinen
Platz gefunden hatte, wurde es mit
Wasser, Wurzeln, Steinen und Pflanzen
ausgestattet. Einige Tage später konn-
ten dann die ersten Fische in ihr neues
Zuhause einziehen. Kinder und Erziehe-
rinnen machten sich gemeinsam auf den
Weg zum Kölle Zoo in Karlsruhe. Im Ge-
päck hatten wir eine Wasserprobe un-
seres neue Aquariums, welche dort von
einem Mitarbeiter überprüft wurde. Das
war eine sehr spannende Angelegenheit
und die Kinder haben aufmerksam den
Erklärungen gelauscht.

Als klar war, dass mit unserem Wasser
alles in Ordnung ist, konnten wir ge-
meinsam neue Fische aussuchen. An-
schließend mussten die neuen Fische
nur noch gefangen und für den Trans-
port in Tüten gepackt werden. Auch das
konnten die Kinder hautnah miterleben.
Bepackt mit unseren neuen Bewohnern
machten wir uns dann wieder auf den
Heimweg in den Kindergarten.

Dort angekommen wurden die Fische
sogleich mit ihrer neuen Heimat vertraut
gemacht.
An dieser Stelle noch einmal ein herzli-
ches Dankeschön an unseren Elternbei-
rat sowie an alle Eltern, die uns durch
Mitarbeit und Spenden dieses tolle neue
Aquarium ermöglicht haben.
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Fastnacht und leider kein Flohmarkt

Hallo, hier bin ich wieder, euer Wisidor
aus der KiTa Wiesenzwerge. Ich kann
euch neue und spannende Sachen be-
richten.
Am großen Rosenmontagsumzug in Ett-
lingen nahmen unsere BaSchuKis (Bald-
SchulKinder) teil. Die Kinder trafen sich
in der KiTa und haben sich alle gemein-
sam als Wiesenzwerge verkleidet: grüne
T-Shirts und rote Zwergenmützen. Da
war unsere kleine Zwergentruppe mit 13
Kindern perfekt. Mit einem Leiterwagen
und Taschen voller Süßigkeiten sind sie
losgezogen in Richtung Schöllbronner
Straße. Die Kinder waren alle total auf-
geregt inmitten der vielen, verkleideten
Fastnachter. Dann ging es los, der Zug
setzte sich in Bewegung und die Wie-
senzwerge waren als Zug Nummer 3
vorne mit dabei.
Könnt ihr euch vorstellen, die Kinder
sind die ganze Strecke durch die Stadt,
an allen Schaulustigen vorbei, mitge-
laufen! Wie routinierte, “alte Hasen”
warfen unsere Wiesenzwerge mit Bon-
bons, Lutscher und Konfetti. Sie wa-
ren richtige Narren und erfreuten mit
ihrem Schlachtruf “Wiesenzwerge, Wie-
senzwerge 1-2-3” alle Zuschauer - die
natürlich nur gekommen waren, um un-
sere BaSchuKis zu sehen.
Aber das ist nicht die einzige tolle Neu-
igkeit für euch. Wir haben seit Neuestem
einen eigenen KiTa-Opa. Das ist richtig
super. Unser KiTa-Opa Erwin ist unse-
re helfende Hand. Er unterstützt uns,
wo er kann, und wenn wir mal wieder
was kaputt gemacht haben, ist das gar
nicht so schlimm, denn KiTa-Opa Erwin
repariert uns fast alles. Deshalb sagen
wir Ihnen, lieber Erwin Wolf, auf diesem
Wege herzlichen Dank für Ihre Unter-
stützung. Denn bei uns gibt es immer
sehr viel zu tun und Ihnen wird es sicher
nie langweilig werden.
Für die kommende Zeit hatten wir einen
FLOHMARKT mit Kaffee und Kuchen
Verkauf am 29. März für euch geplant.
Leider müssen wir diesen Flohmarkt AB-
SAGEN. Wir sind hierüber sehr traurig,
doch leider kam es zu einer Doppel-

belegung der Räumlichkeiten seitens
des AWO Ortsverein Ettlingen e.V. - Wir
versprechen Euch, dass wir an einem
Alternativtermin arbeiten.
Bis dahin wünsche ich euch eine sonni-
ge Zeit. Euer Wisidor!

Kindergarten St. Theresia
Spende

Mit großer Freude konnten die Kinder
und das Team des Kindergarten St. The-
resia am vergangenen Dienstag
Christa Stauch, Vorsitzende des Pfen-
nigbasars, und vier weitere Mitglieder, in
unserem Haus begrüßen.
Nach einer Hausführung mit Frau Lauf-
hütte, Vorsitzende des Markgräfin-
Augusta-Frauenvereins sowie Frau
Radwansky, stellvertr. Leiterin des Kin-
dergartens, überreichte Frau Stauch
einen Scheck vom Erlös des Pfennig-
basars in Höhe von 1000 € dem Kin-
dergarten.
Für die großzügige Spende möchten wir
uns noch einmal recht herzlich bedanken !

Kleingartenverein

Jahreshauptversammlung
Diese findet am Sonntag, 6. April, um 15
Uhr in der Gärtnerklause statt. Wegen
verschiedener wichtiger Besprechungs-
punkte wird um rege Teilnahme gebeten.

Wasseröffnung
In den Anlagen Fichtenweg und Eiswiese
wird das Wasser am Samstag, 5. April ab
9.00 Uhr geöffnet. Die Wasserstellen müs-
sen frei zugänglich, die Haupt- und Ent-
nahmehähne geschlossen sein. Bei Nicht-
befolgen wird ein Ordnungsgeld fällig.
In der Anlage Hohewiesenstraße ist
wegen der Wasseröffnung auf die Aus-
hänge an den Eingangstoren zu achten,
da der Termin 12. April wahrscheinlich
vorverlegt wird.

Wiedereröffnung der „Gärtnerklause“
Nachdem neue erfahrene und zuverläs-
sige Pächter gefunden werden konnten,
wird die Vereinsgäststätte Anfang Mai
wiedereröffnet. Näheres wird an der
Jahreshauptversammlung bekannt ge-
geben.
Der Verein wünscht schon jetzt allen
Kleingärtnern ein gutes Gartenjahr mit
viel Spaß und Erfolg beim Pflanzen, bei
der Ernte und natürlich auch beim Fei-
ern.

Bienenzüchterverein
Ettlingen und Albgau
Jahreshauptversammlung
Am Freitag, 4. April, findet um 19 Uhr
die Jahreshauptversammlung im Lehr-
bienenstand statt.

Tagesordnung:
• Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
• Bericht des 1. Vorsitzenden
• Bericht des Schriftführers
• Bericht des Zuchtobmanns
• Bericht des Rechners
• Bericht des Kassenprüfers
• Entlastung des Gesamtvorstandes
• Abstimmung über die Erhöhung des

Jahresbeitrages für aktive Mitglieder
von 6 € auf 10 €

• Anträge
• Verschiedenes und Aussprache

Bestellung der Varroamittel
60%ige Ameisensäure ad us. vet. (pro
Liter) 2,00 Euro
ApiLife Var (1 Beutel mit 2 Verduns-
tungstafeln) 1,00 Euro
Oxalsäuredihydrat-Lösung 3,5 % ad
us.vet. (2 x 500 ml) mit Dosierspritzen
4,80 Euro
Bitte überweist bis spätestens zum
01. Mai 2014 den Gesamtbetrag der
Mittel, die Ihr haben wollt, auf das Ver-
einskonto, Bienenzüchterverein Ettlingen
und Albgau e.V., Kto-Nr. 1027473,
BLZ 66050101
Verwendungszweck: genaue Angabe
von was wieviel! (z.B. 1 x AS - 2 EUR,
5 x ApiLife - 5 EUR, 1 x OS 4,80 EUR
= 11,80 EUR) somit hat Horst Buck es
leichter und ihr bekommt dann auch si-
cher das, was ihr wollt.

Die Bienen im Jahreslauf
Die Bienen tragen dieses Jahr sehr früh
Nektar ein. Die Völker explodieren förm-
lich. Völker, die einstöckig überwintert
haben, müssen schon erweitert werden.
Die Zeichen stehen gut für das Honigjahr.

Tierheim Ettlingen
Madox, ein Fundhund

Madox kam im Mai 2013 als Fundhund
ins Tierheim. Obwohl er eine graue
Schnauze hat, ist er sicher nicht älter
als drei bis vier Jahre. Wie es ihm bisher
ergangen ist, kann man nicht wissen. Zu
Menschen ist er sehr freundlich. Wenn
er die Tierpfleger erblickt, wackelt der
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ganze Kerl vor lauter Schwanzwedeln.
Er freut sich einfach über jeden und
liebt es sichtlich, Aufmerksamkeit und
Streicheleinheiten zu bekommen.
Mit Hündinnen versteht er sich gut,
Rüden mag er weniger. Kinder sollten
schon etwas größer sein, da Madox in
seiner Freude sehr stürmisch sein kann.
Er hat einiges an Power zu bieten und
möchte beschäftigt werden. Mit noch
etwas Erziehung, Training und liebevol-
ler, konsequenter Führung wird er sicher
ein wundervoller Kamerad.
Besuchen Sie ihn doch einfach zu un-
seren Öffnungszeiten Do., Sa., So.
von 14-16 Uhr und nach Absprache
Tel.07243/93612

Bilderausstellung im Tierheim
Der Tierschutzverein Ettlingen hat das
große Glück, Bilder der renommierten
Malerin und Bildhauerin Johanna Seiter
ausstellen und zu Gunsten des Tierhei-
mes verkaufen zu können.
Am Sonntag, 30. März, können die Bil-
der ab 13 Uhr betrachtet werden. Ab 14
Uhr steht die Künstlerin für Fragen zur
Verfügung.
Die Ausstellung ist verbunden mit ei-
nem Tag der offenen Tür im Tierheim,
wo man sich bei Kaffee und Kuchen in
Ruhe mit den Bildern befassen kann.

Das Treffen der Ortsgruppe Ettlingen fin-
det am Montag, 31. März, ab 19 Uhr im
Palladio in der Fußgängerzone statt. In-
teressenten sind willkommen. Weitere In-
formationen unter www.katzenfreunde.de
oder Tel. 7401932.

Jahreshauptversammlung
Am Sonntag, 13. April ist in unserem
Vereinlokal St. Vincentiushaus, 10.30
Uhr, die Jahreshauptversammlung.
Alle Mitglieder sind eingeladen.

Tagesordnungspunkte
1. Begrüßung und Bericht 1. Vorsitzender
2. Bericht Kassier
3. Bericht Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstandes für das

Jahr 2013
5. Verschiedenes
6. Jahresverlosung
Als in den letzten Jahren eine Vielzahl
der Briefmarkenfachgeschäfte geschlos-
sen wurden, haben die Briefmarken-
Auktionshäuser zugenommen. Auch wir
in Ettlingen liegen hier im Trend. Schon
seit geraumer Zeit hat sich im Ettlinger
Industriegebiet ein namhaftes Auktions-
haus angesiedelt. Wer sich über den ak-
tuellen Stand von Briefmarken und Mün-
zen informieren möchte, kann dies mit
Anwesenheit bei einer Auktion tun. Hier
erfährt man, was bei Philatelie und Nu-

mesmatik abläuft. Sind abgeschlossene
Gebiete, wie u.a. Altdeutschland, auch
Deutsche Kolonien, absolute Renner, so
tun sich Marken Bund und Berlin, egal
ob postfrisch oder gestempelt, noch
dazu ab 1962, sehr schwer. Hieraus
das Fazit: treten Sie einem Briefmarken-
sammlerverein bei; hiermit sind Sie über
die aktuellen Sammelgebiete informiert
und vermeiden Fehleinkäufe.
Kontaktadressen:
Ralf Vater, Tel. 07243 13420 und
Rolf Schulz, Tel. 07243 939514

Wald-Putzete in Ettlingen
Der Bericht über die Putzete ist im re-
daktionellen Teil (Seite 13) abgedruckt.

Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker,
Katja Rull, Tel. 07243/78930
www.pfadfinderbund-sued.de

Jehovas Zeugen
Samstag, 29. März, 18 Uhr: Was die Flut
der Tage Noahs für uns bedeutet
Eine der bekanntesten biblischen Ge-
schichten ist der Bericht über die Flut
der Tage Noahs. Doch hat die Sintflut
wirklich stattgefunden? Wir wissen, dass
es eine weltweite Flut gab, weil die Bibel
davon deutlich als von einem tatsächli-
chen Ereignis spricht. Auch gibt es viele
Sintflutlegenden in allen Teilen der Welt.
Die Anerkennung der Flut erklärt eine
Reihe sonst unerklärlicher Tatsachen. Z.
B. sind durch Ausgrabungen auf der
ganzen Erde Knochen und ganze Kada-
ver von Tausenden verschütteter Tiere
zutage gefördert worden; oftmals von
Tieren, die sonst nicht zusammenleben.
Der biblische Sintflutbericht erklärt das
— wie? Darauf geht dieser Vortrag ein.
Was aber viel wichtiger ist - es wird
aber auch erklärt, warum die Flut über
die Menschheit hereinbrach und was wir
daraus lernen können.

Sonntag, 30. März, 10 Uhr:
Was geschieht, wenn wir sterben?
Warum sollte uns die Frage nach dem
Jenseits interessieren? Im Bibelbuch
Prediger heißt es: „Alles hat er schön
gemacht zu seiner Zeit. Auch die unab-
sehbare Zeit hat er in ihr Herz gelegt,
damit der Mensch das Werk nie heraus-
finde, das der [wahre] Gott gemacht hat
vom Anfang bis zum Ende.“ Offensicht-
lich wurde der Mensch erschaffen, um
zu leben, nicht um zu sterben. Damit
ist der Wunsch, am Leben zu bleiben,
für den Menschen etwas Natürliches.
Doch - alle Menschen sterben, auch
unsere geliebten Angehörigen. Es ist nur
normal, sich zu fragen, was passiert,
wenn wir sterben. Was ist der Tod? Wie
kam er ins Dasein? Lebt etwas beim
Tod unseres Körpers weiter? Gibt es
eine Zukunft für die Toten? Diese Fra-

gen werden in dem Vortrag mit Hilfe der
Bibel beantwortet.
Die Vorträge finden jeweils in unserem
Königreichssaal in Ettlingen, Im Ferning
45 statt und dauern 30 Minuten. Der
Eintritt ist kostenfrei. Keine Kollekte.

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Früherer Gemeinderat
Konrad Wohlhüter gestorben

Die Ortsverwaltung und der Ort-
schaftsrat Bruchhausen nehmen
Abschied vom früheren Gemeinde-
rat Konrad Wohlhüter, der am Sonn-
tag, 23.3.2014 verstorben ist. Herr
Wohlhüter wurde am 09.12.1959
als Gemeinderat der ehemals selb-
ständigen Gemeinde Bruchhausen
verpflichtet und gehörte diesem bis
zum 12.11.1971 an. Seine ehren-
amtliche Tätigkeit und die damit
verbundenen Pflichten übte er stets
uneigennützig und mit viel Sach-
verstand aus. An dieser Stelle sei
ihm noch einmal für seine Arbeit
und Mühe gedankt. Die aufrichtige
Anteilnahme gilt der Ehefrau und
den Angehörigen.
Kurt Mai
Ortsvorsteher

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Bruchhausen
Die Ortsverwaltung Bruchhausen ist am
Freitag, 28. März, und Dienstag, 1. April,
nur vormittags von 7 – 12 Uhr geöffnet.
Ansonsten gelten folgende Sprechzei-
ten:
Montag bis Freitag von 7 – 12 Uhr und
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 13 – 16 Uhr.

Fundbüro
Gefunden wurden ein Fahrrad (Moun-
tain-Bike) sowie eine Brille.
Näheres ist im Rathaus zu erfragen.

Termine:
Montag, 31. März
14 Uhr – Boule – Bouleplatz,
Fère-Champenoise-Straße

Dienstag, 1. April
9 Uhr – Sturzprävention
Wandern Uta Hermann benachrichtigt
die Teilnehmer.


